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WIR FEIERN STADT! 
950 Jahre Judenburg. Das zelebrieren wir mit 

einem Shopping-Gewinnspiel, Volksfesten und 
Veranstaltungen. Unter anderem. Feiern Sie mit! 

JUDENBURG. ERLEBEN, EINKAUFEN UND GENIESSEN IN DER HISTORISCHEN STADT.

DIE HÜTER DER GESCHICHTE:
Michael Schiestl und Philipp 
Odelga verwalten und 
entdecken im Stadtmuseum 
Judenburgs Geschichte. Fragen 
zu 950 Jahre Judenburg? Dann 
sind Sie dort richtig!

MUTTERTAGS-
SHOPPING

Von 6. bis 11. Mai in 
Judenburg einkaufen  

und gewinnen.
> S. 4-5



wir bieten dir:

Foto: Daniel Waschnig

Extra-Urlaubstag 
an deinem Geburtstag!

Firmenpension & Vergünstigungen
bei regionalen Partnern!

Coole Mitarbeiter-Events!

An Heiligabend und
Silvester bist du fix
daheim!

Ein tolles team:
#teamgelb!

Ein Job mit Sinn!

#teamgelb

wir bieten dir:

Foto: Daniel Waschnig

wir sehen 
uns!

O� ene Stellen:

welcome to 
the yellow side!

Burggasse 15, 8750 Judenburg, 
Tel.: 03572-83146 www.stadtwerke.co.at 
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WILLKOMMEN

Wir feiern 950 Jahre Judenburg. Was ist geschichtlich besonders an der Stadt?
Dass die Judenburger immer schon das gemacht haben, was sie wollten. Sie haben sich das Recht 

erkämpft, über ihre Geschicke selbst zu bestimmen und dieses Selbstbestimmungsrecht 
auch lange bewahrt. Und das in einer Zeit (12.–18. Jh., Anm. d. Red.), in der es rundher-

um nur Abhängigkeit, Untertänigkeit und Unfreiheit gab. Das Soziotop Judenburg  
ist für mich die Wiege des Demokratischen. Auch religös gab es über ein halbes  
Jahrtausend ein lebendiges christliches-jüdisches Miteinander.

Tragen die Judenburger dieses Erbe in sich? 
Definitv. „Die Stadt ist etwas Besonderes“ – dieses Wissen lebt im Judenburger  

Selbstverständnis weiter.

Ihre liebste Judenburger Geschichte? 
Spielt im 17. Jahrhundert. Weil Judenburg sehr früh eine bürgerliche Selbstver-

waltung hatte, gab es Ratssitzungen, in der Bürger über die Belange der 
Stadt entschieden und die der Stadtschreiber protokollierte. In einer 

dieser Sitzungen wurden Delikte behandelt. Bei der Abrechnung des 
Mauteinnehmers von Rattenberg fehlte ein erheblicher Geldbetrag.
Auf die Frage des Bürgermeisters wo denn das Geld geblieben sei, 
sagte der: ,Das kann ich mir auch nicht erklären, wahrscheinlich 
war der Schrattl bei mir.‘ Der Schrattl ist nämlich eine Figur aus 
der Volksmythologie, die Geld verschaffen oder verschwinden 
lassen kann. An der Antwort des Bürgermeisters gefällt mir die 
Ironie, die durchklingt: ,Ja, da würd ich mir auch den Schrattl 
wünschen, um die Gemeindefinanzen sanieren zu können.‘

Welche Veranstaltungen erwarten uns im Jubiläumsjahr  
im Stadtmuseum?
Am 13. April gibt es bei uns unter dem Motto ,Wir feiern Ge-
schichte’ einen Tag der offenen Tür. Die Ausstellung ,Es wird ...‘ 
über Max Sikora läuft noch bis 24. Mai. Am 26. September er-
öffnen wir die Jubiläumsausstellung ,Das Werden einer Stadt‘. 
Anhand von Originalurkunden gehen wir Mythen rund um 
die Stadtgeschichte auf den Grund.Dann sind wir mit einem 
Vortrag zum selben Thema auch bei der Langen Nacht der 
Museen am 5. Oktober vertreten. Führungen bieten wir ohne-

hin laufend an.

GESPRÄCH

Foto Mitteregger

„DIE STADT IST  
ETWAS BESONDERES“
950 JAHRE JUDENBURG: MICHAEL SCHIESTL VOM STADTMUSEUM 

SPRICHT ÜBER DIE EINZIGARTIGKEIT DER STADT, ERZÄHLT EINE 
LUSTIGE JUDENBURG-ANEKDOTE UND VERRÄT, WAS ES IM 

STADTMUSEUM IM JUBILÄUMSJAHR ZU SEHEN GIBT. 

DR. MICHAEL SCHIESTL 
Seit 1994 arbeitet der geborene 
Frohnleitner im Stadtmuseum 

Judenburg. Die Geschichte der 
Stadt erforscht er schon viel 

länger. Der interessante 
Name „Judenburg“ war für 

ihn die Initialzündung. 
„Ich hatte das ungeheure 

Privileg, mein persönliches 
Interesse zum Beruf machen 

zu können.“

14 APRIL 2024

WO GIBT’S IN JUDENBURG ...

Echtes  
Service?

Diese Betriebe helfen maßgeschneidert weiter.
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VERANSTALTUNGEN
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REGNERL
WILDING

IRIS DRUCK
ISSY

Angelaufene oder gar gesprungene Ver-
glasung? Kein Problem für die Handwer-
ker der Glaserei Ginter.

Glaserei Ginter, Messerschmiedgasse 3, 
Mo.–Do. 8–12 & 14.30-17.30 Uhr, Fr. 8–15 Uhr

DIE PROFIS DIE PROFIS 
BEI GLASBRUCHBEI GLASBRUCH Gl
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Sabine Sramsitschnik repariert Schuhe, Ta-
schen, Gürtel. Kurzum: Lederwaren aller Art. 
Den Familienbetrieb gibt es seit 80 Jahren.

Sabine Sramsitschnik, Herrengasse 3,  
Mo.–Do. 8–12.30 u. 14.30–17 Uhr, Fr. 8–12.30 Uhr

SCHUSTER SCHUSTER 
IN 3. GENERATIONIN 3. GENERATION

JUDENBURG. STADTGESCHICHTEN
Der Judenburger Foto-
graf Georg Ott erzählt 
Stadtgeschichte und 
Stadtgeschichten 
anhand von Bildern 
historischer Gebäude. 

Ott, Georg: Judenburg. Stadtgeschichten, 
Eigenverlag, 2006, € 24,90

JUDENBURG-UPDATE? Sie gehören 
auch zu jenen, die anlässlich des 
Stadt-Geburtstages ihre Juden-
burg-Kenntnisse vertiefen wollen? 
Dann wünschen wir viel Freude mit 
diesen drei Standardwerken.

Maria Leitner 
Leitung Morawa Judenburg

JUDENBURG. BILDER ERZÄHLEN GESCHICHTE
Bisher unveröffentliche 
Fotografien aus dem 
Archiv des Stadtmuseums 
nehmen den Leser auf eine 
Reise in die wechselhafte 
Vergangenheit Judenburgs 
mit.

Schiestl, Michael Georg: Judenburg. Bilder 
erzählen Geschichte, Sutton, 2012, € 20,95

SEINERZEIT – DIE 70ER IM MURTAL
Ein ehemaliger Redakteur 
der Murtaler Zeitung be-
gibt sich auf eine Zeitreise 
in die 70er und greift das 
Geschehen im Murtal auf: 
vom Wohnungsbau bis 
zum Hochwasser.

Wallner, Norbert: Seinerzeit, Eigenverlag, 
2021, € 25

SO VIEL JUDENBURG! 
DREI AUSGEWÄHLTE BÜCHER 
ZUM 950-JAHR-JUBILÄUM.
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Adi Schmölzer, Pressestelle Judenburg, Wolfgang Spekner, Cienpies Design – stock.adobe.com

Kultur!
REISS  

MICH RAUS! 
ICH BIN ZUM  
MITNEHMEN 

„MAGISCHE WELTEN“ 
MALEREI VON GERGANA POPOVA BIS 6. APRIL IN DER STADTGALERIE

„DAS ZAUBERKISSEN“
EIN MÄRCHEN VON  PETER KLUSER, AM 12., 13., 20. & 21. APRIL IM JUTHE

2024 | WIR FEIERN VIELFALT

950 JAHRE950 JAHRE

IM 
JUBILÄUMS-
JAHR 2024 

FEIERN WIR ALLE 
FACETTEN VON 

JUDENBURG

KULTUR & EVENTS IN JUDENBURG

MIT ALLEN KULTURTERMINEN VON APRIL BIS JUNI 2024

2024 APRIL

HERZLICH SHOPPEN
6.–11. MAI

APRIL 2024 Kultur pur

APRIL 2024

peart – stock.adobe.com 

St
ad

tm
ar

ke
tin

g
St

ad
tm

ar
ke

tin
g

St
ad

tm
ar

ke
tin

g

IMPRESSUM: Medieninhaber und Herausgeber: Stadtmarketing Judenburg GmbH, Murtaler Platz 1, 8750 Judenburg, T. +43 3572 47127. Redaktion: Elisabeth Kranabetter, Karoline Straner. Grafik: Claudia 
Koschak. Hersteller: Klampfer Druck. Cover: Foto Mitteregger, Covermodels: Michael Schiestl und Philipp Odelga, Illustration: Cienpies Design – stock.adobe.com. 

„Judenburg“ ist ein bezahltes Sondermagazin der Stadtmarketing Judenburg GmbH. Die Redaktion des Judenburg Magazins spricht mit der grammatikalisch männlichen Form Personen jeglichen 
Geschlechts gleichermaßen an. Die Inhalte wurden nach bestem Wissen erstellt; für allfällige Fehler übernimmt die Stadtmarketing Judenburg GmbH keine Haftung. Das Werk ist in seiner 
Gesamtheit urheberrechtlich geschützt, daher ist jede urheberrechtsrelevante Verwertung ohne Zustimmung der Stadtmarketing Judenburg GmbH unzulässig und strafbar. Das gilt insbesondere für 
Vervielfältigungen, Übersetzungen, Nachahmungen, Mikroverfilmungen und die Einspeicherung und Verarbeitung in elektronischen Systemen. 
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INHALT

WIR FEIERN GEMEINSAM!

Liebe Freundinnen und Freunde von Judenburg!
Gemeinsam feiern wir heuer einen halbrunden Geburtstag. Vor rund 950 Jahren wurde der Name unserer schönen Stadt das erste Mal urkundlich erwähnt!

Lassen Sie sich von unserem historischen Altstadtkern verzaubern und entdecken Sie  unseren Bauernmarkt jeden Samstag oder verschenken Sie Judenburger Gulden für einen Konzertabend oder ein geselliges Abendessen. Gönnen Sie sich regionale und nachhaltige Produkte mit bester, persönlicher Beratung und unterstützen Sie die Geschäftsbesitzer:innen von nebenan. Bei über 100 Kulturveranstaltungen ist sicher etwas Passendes für Sie dabei! Besonders einladen  dürfen wie Sie heuer zu unserem Stadtfest!
Nehmen Sie sich bei uns in Judenburg eine kurze Auszeit und vergessen Sie den Alltag. Egal, ob Sie dafür meditative Natur, Kultur und Events, handverlesene Geschenke oder einfach einen Kaffee am Hauptplatz mit Freundinnen und Freunden brauchen: In Judenburg finden Sie es. 

Herzlichst
Ihre Elke Florian
Bürgermeisterin der  
Stadt Judenburg
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KULTUR  
Alle Kulturtermine 
zum Herausnehmen

BUCKET LIST 
10 Dinge, die man in 
Judenburg tun sollte

26
DAS IST SERVICE! 
Diese Judenburger Betriebe  
helfen Ihnen maßgeschneidert

19
OSTERN IN DER STADT 
Wichtige Termine & ein 
Geschenkstipp fürs Nesterl

12
MUTTERTAGS-SHOPPING 
In Judenburg einkaufen und 
gewinnen!

6

950 JAHRE JUDENBURG 
Wir feiern: die Veranstaltungs-
Highlights im Jubiläumsjahr

15IM INTERVIEW 
Michael Schiestl 
vom Stadtmuseum144

950 JAHRE950 JAHRE



IN UNS STECKT EIN  
TOURISTISCHES GEN

Eine astronomische Zahl hat mir 
kürzlich Michael Ranzmaier-Haus-
leitner, Obmann des Tourismusver-
bandes Murtal präsentiert: 545.000. 
Mehr als eine halbe Million Men-
schen strömen jedes Jahr ins Zent-
rum von Judenburg. Klammert man 
die Großveranstaltungen am Red 
Bull Ring aus, verzeichnet unsere 
Stadt die höchsten Besucherzahlen 
der Region. 

Wenig verwunderlich, sitzt doch das 
touristische Gen in unserer DNA. Ein 
Blick in die Geschichte: Judenburg 
lag über Jahrhunderte ausgespro-
chen günstig an der Handelsstraße  
nach Venedig und Rom. Clemens 
Körbler, Kaufmann am Hauptplatz, 
hatte sogar eine Dependance in 
Venedig und im süddeutschen Raum. 
All jene, die es über den Triebener 
Tauern nach Admont zog, machten 
ebenfalls in Judenburg Station.  
Richtig Fahrt nahm der Tourismus 
mit dem Bau der Eisenbahn auf. 
Durch den Ausbau der Kronprinz 
Rudolf Bahn und des Judenburger 
Bahnhofs wurden die ersten touristi-
schen Beschreibungen der Bahnhöfe 
samt ihrer Umgebung notwendig:  
die Geburtstunde der Reiseführer!

Heute befinden sich Städte im Wan-
del. Der Einzelhandel richtet sich 
zunehmend auf das Online-Geschäft 
aus. Die Anziehunspunkte werden 
touristischer. Unsere Stärken: der 
intakte Innenstadt-Kern, das histo-
rische Hauptplatz-Ensemble samt 
Stadtturm mit Planetarium und die 
drei innerstädtischen Museen. Da 
bleibt mir nur noch eines zu sagen: 
Schauen Sie sich das an!

Heinz Mitteregger  
Vorstandsmitglied 
Tourismusverband Murtal
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FR | 5. JULI ab 18 Uhr
JUBILÄUMSSTADTFEST- 
KONZERT mit der AMV  
Stadtkapelle und Gestütskapelle 
Piber im Burghof

SA | 6. JULI ab 14 Uhr 
JUBILÄUMSSTADTFEST 
„JUDENBURG FEIERT!“ 
Die ganze Stadt ist Bühne

FR | 13. SEPTEMBER 18.30 Uhr
10 JAHRE  
SIMULTANIA-KUNSTPREIS
Veranstaltungszentrum Judenburg

DO | 26. SEPTEMBER
JUBILÄUMSAUSSTELLUNG 
„JUDENBURG. DAS  
WERDEN EINER STADT“ 
Eröffnung im Stadtmuseum

FR | 18. OKTOBER &  
SA | 19. OKTOBER ab 14.30 Uhr
EL MUNDO
Das Abenteuer- und Reisefestival feiert 
im Rahmen des Photomonats im  
Veranstaltungszentrum Geburtstag.

950 JAHRE JUDENBURG
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W ir schreiben das Jahr 1074: Da-
mals wird das Stift Admont 
gegründet, das unter ande-

rem Einkünfte aus „Judenburg“ zu ver-
zeichnen hatte. Hurra: Da haben wir sie, 
die erste Nennung von „Judenburg“, die 
sich heuer zum 950. Mal jährt. 2024 fei-
ert unsere Stadt aber noch ein Jubiläum: 
den Beginn der Stadtwerdung 1224, vor 
800 Jahren. 950 Jahre Judenburg, 800 
Jahre Stadt: Das gehört gefeiert, finden 
wir – auch wenn es aus dieser Zeit keine 
urkundlichen Erwähnungen gibt.

Wir haben immer gerne gefeiert

„Es wundert also nicht, dass diese Ge-
schichte seit Mitte des 20. Jahrhunderts 
immer wieder zum Anlass genommen 
wurde, um Jubiläumsfeiern auszurich-
ten“, sagt Philipp Odelga vom Stadtmu-
seum. Etwa 1974 als die 750 Jahre Juden-
burg beinahe staatstragend begangen 
wurden. Oder 1989, das Jahr der Landes-
ausstellung „Menschen, Münzen, Märk-
te“ in Judenburg. Oder 2003 beim Jubi-
läumsstadtfest „mercatus judinpurch“. 
Und jetzt 2024: Wir feiern wieder.

SA | 13. APRIL 10–17 Uhr
GESCHICHTE ERLEBEN – TAG DER OFFENEN TÜREN 
Die Judenburger Museen öffnen zum Saisonstart ihre Türen und feiern 950 Jahre Judenburg. Eintritt frei!

950 JAHRE950 JAHRE

DO | 11. APRIL 18.30 Uhr | VERNISSAGE
PIRAN@JUDENBURG –  
PINSEL STATT GITARRE
Ausstellung einer slowenischen Künstlergruppe 
im Rahmen des 950-Jahr-Jubiläums, Eintritt frei!
Bis 11. 5. 2024: freitags & samstags, 10–12 Uhr
Stadtgalerie Judenburg, Burggasse 4

FR | 12. APRIL 19.30 Uhr
MARKUS SCHIRMER  
„PIANO VIRTUOSO“

Klassik für den 
guten Zweck 
genießen?  
Das geht! 
Markus 
Schirmer, der 
Grazer Klassik-
Pianist, gibt in 

Judenburg zur Feier des 100-Jahr-Jubiläums der 
Caritas Steiermark ein Benefizkonzert mit seiner 
Meisterklasse für Klavier. Mit dem Erlös werden 
Menschen in Not in der Region Murau Murtal 
unterstützt!
Karten: Ö-Ticket
Veranstaltungszentrum Judenburg,  
Kaserngasse 18-20

SA | 13. APRIL  
10–17 Uhr
VORTRÄGE
950 JAHRE JUDENBURG
10.30 & 15 Uhr: Vorträge zur Frühgeschichte 
Dr. Franz Bachmann 
11 Uhr: „Von der Kaufmannssiedlung zur Stadt“ 
Dr. Michael Schiestl 
14 Uhr: „Feier-Kultur Judenburg einst und heute“ 
Philipp Odelga
Veranstaltungszentrum Judenburg,  
Grüner Saal

11.30 & 12.30 Uhr
TURMSHOW
Eintritt frei
Sternenturm  
Planetarium  
Judenburg

MUSEUM MURTAL
Herrengasse 12
Eine archäologische Zeitreise 
erleben 
10.30 Uhr: Archäologisch 
Zeichnen (Kinderprogramm)
11.30 Uhr: Museumsführung
13.30 Uhr: Leben in der Hall-
stattzeit – Textile Handwerks-
kunst (Kinderprogramm)
16.15 Uhr: Museumsführung

PUCH MUSEUM 
Murtaler Platz 1
10–17 Uhr:  
Im Haflinger Platz nehmen 
und Stadtrundfahrten  
genießen 
16 Uhr: Leihgeber-Empfang

STADTMUSEUM
Kaserngasse 27
10 & 15 Uhr:
Führungen zur Geschichte  
des Judenburger Wappens
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Sa., 13. April, 
10–12 & 14–16 Uhr 

BÜRGERMEISTERIN- 
SPRECHSTUNDE 

Veranstaltungszentrum
Festbroschüre kostenlos  

abholen!

MIT PAUKEN UND TROMPETEN
mercatus judinpurch: das große Jubiläumsstadtfest 

im Jahre 2003. Unten ein Siegel mit der ersten Dar-
stellung des Judenkopfes. Rechts das „Waitschacher-

bild“, die älteste erhaltene Ansicht Judenburgs.

WIR FEIERN 
GEMEINSAM

Eine Band in der Schlossergasse 
beim Stadtfest 1989. Und: Eine 
Postkarte von 1901 – Blick vom 

Liechtensteinberg auf die Stadt. 

950 JAHRE JUDENBURG, 800 JAHRE STADT:  
WARUM WIR FEIERN UND WAS SIE IM JUBILÄUMSJAHR  
IN JUDENBURG ERWARTET. SCHÖN WIRD’S!

5APRIL 20244 APRIL 2024



LADIES DAYS
HAUS 23, FREITAG, 10. 5., 15–19 UHR & 
SAMSTAG, 11. 5., 10–18 UHR

Die Ladies Days im Haus 23 (die ehemalige Wirtschaftskammer 
in der Herrengasse 23) gehen in die nächste Runde. Was Sie 
dort finden? Direktvermarkter mit ihrem Angebot in den 
Bereichen Kosmetik, Haushalt und Gesundheit. Eine Gele-
genheit, Dinge zu ergattern, die es sonst in keinem Geschäft 
zu kaufen gibt.

HISENSE 55 ZOLL LED SMART TV  
VON RED ZAC SCHEIN 

IM WERT VON 

€ 599

W as Einkaufen in 
Judenburg be-
sonders macht? 

Der Service, die Top-Bera-
tung und natürlich die Qua-
lität. Jetzt gibt es noch ein 
Zuckerl on top: Zu Mutter-
tag veranstaltet das Stadt-
marketing in Kooperation 
mit den Betrieben ein großes 
Muttertags-Gewinnspiel. 
Wer in der Muttertags-Shop-
ping-Woche von Montag, 6. 

bis Samstag, 11. Mai in der 
Stadt einkauft, bekommt zu 
jedem Einkauf ein Gewinn-
Los gratis.

Jedes Los gewinnt!

Bei einem Bummel durch die 
Stadt finden Sie nicht nur vie-
le Geschenksideen für alle 
Mamas und Omas, mehrere 
Einkäufe erhöhen natürlich 
auch Ihre Gewinnchancen. 
Die gute Nachricht: Jedes Los 

gewinnt. Und: Die Gewinne 
können sofort in den Ge-
schäften abgeholt werden, 
die sie zur Verfügung stellen. 
Es warten tolle Hauptpreise 
und hunderte Sachpreise. 
Detailinformationen erhal-
ten Sie in den teilnehmenden 
Geschäften.

TÖPFER- UND HANDWERKSMARKT 

HAUPTPLATZ, MITTWOCH, 8. 5. BIS SAMSTAG, 11. 5., AB 9 UHR

Der Töpfer- und Handwerksmarkt ist schon 
ein bisserl Institution in Judenburg. Weil’s 
dort einfach schöne Dinge gibt. Kunstvolles 
für Haus und Garten, ein schönes Geschenk 

für die Mama zum Muttertag. Oder 
einfach ein nettes, handgemachtes 

Mitbringsel für einen lieben Menschen. 
Oder für sich selbst. So oder so: Das 
Durchflanieren und Genießen macht 
einfach Spaß! 
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HAUPTPREISE

MUTTERTAGS-SHOPPING MUTTERTAGS-SHOPPING

EINKAUFEN &  
GEWINNEN

VON 6. BIS 11. MAI BEKOMMEN SIE IN JUDENBURG ZU JEDEM EINKAUF  
EIN GRATIS LOS. UND DAS BESTE: JEDES LOS GEWINNT!

MUTTERTAGS- 
GEWINNSPIEL

VON MONTAG, 6. MAI –  
SAMSTAG, 11. MAI 2024 

IN JUDENBURG EINKAUFEN  
& SOFORT GEWINNEN!

HERZLICHES MUTTERTAGS-SHOPPING: Die Judenburger Betriebe machen schöne Vormuttertagsgeschenke.  
Zu jedem Einkauf gibt es ein Los – es warten Hauptpreise und hunderte wertige Sachpreise, die Sie sofort abholen können! 

GEHÖREN SIE ZU 
DEN GLÜCKLICHEN 
GEWINNERN? Wenn 
Sie in Judenburg einkaufen, 
bestimmt. Denn: In jedem 
Los wartet ein Preis!

BESTE MAMA, 
BESTE OMA  
Bei den Ladies Days 
im Haus 23 bieten 
Direktvermarkter  
ihre Produkte an.

EINKAUFSGULDEN  
IM WERT VON 

€ 500
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Eierfarben, Schiebebilder, Oster­
sticker, Frühlings-Kunstblumen.  
Und besonders viele Spielsachen, 
die ins Nesterl passen. 

Shopping
TIPPS

SHOPPING TIPPS
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SHOPPING TIPPS

GULDEN 
PARTNER

Schöne Ostern!

Wir haben bei A-Preis auf  
der Suche nach Osterware 
eine Runde durchs 
Geschäft gedreht. 
Das haben 
wir gefunden: 
Osterdekoration, 
Geschenktaschen, 
Geschenkpapier 
mit Ostermotiv, 
passende 
Geschenkbänder, 

A-
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A-Preis Judenburg
EKZ-Eurospar

Frauengasse 2, 8750 Judenburg
T. 0664 20 00 294
Öffnungszeiten:  

Mo.–Fr. 8.30–18.30,  
Sa. 8.30–13 Uhr

GULDEN 
PARTNER

kk

GULDEN 
PARTNER

VON MONTAG, 6. MAI  
BIS SAMSTAG 11. MAI 2024 
GIBT’S ZU JEDEM EINKAUF 
IN JUDENBURG EIN  
GRATIS LOS. 
 

MUTTERTAG

Seifen mit Stil
Die Seifen von Nesti Dante sind eine 
dufte Sache. Entdeckt haben wir die 
hübschen Handschmeichler in der 
Stadt-Apotheke. 

Der Familienbetrieb aus Florenz 
verarbeitet in dritter Generation nur 
exklusive, natürliche Ingredienzien. 
Wertig verpackt in schönem Papier 
mit toskanischen Blumendarstellun­
gen und Ornamenten. 

Stadt-Apotheke Judenburg
Burggasse 32, T. 03572 820 69 
www.stadtapotheke-gall.at 
Öffnungzeiten: Mo.–Fr. 8–18.30 & Sa. 8–12 Uhr

UNITED COLORS  
OF BENETTON
Hauptplatz 16 
T. 03572 428 70
Öffnungszeiten:  
Mo.–Fr. 8.30–12.30  
& 14.30–18 Uhr,  
Sa. 8.30–12.30 Uhr
www.benetton-judenburg.at

Viele, viele bunte Farben
Benetton macht in Sachen Farbe 
so schnell keiner was vor. Bei der 
Frühjahrs- und Sommerkollektion 
bleibt der Modehersteller 
seiner Linie treu und lässt 
es farbtechnisch wieder 
ordentlich knallen. Uns 
gefällt’s. Großes Plus: 
Die Kindermode 
besteht nicht nur 
aus natürlichen 
Materialien, 
sondern ist auch 
noch super-
strapazierfähig.

SCHÖNESCHÖNE
FRÜHLINGSGRÜSSEFRÜHLINGSGRÜSSE

Da geht die Sonne auf!
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Die richtige Erde für jede Pflanze

Hätten Sie’s gewusst? „Jede Pflanze hat einen unterschiedlichen Nährstoffbedarf“, erklärt 
uns Reinhard Galla. Deswegen gibt es in der Gärtnerei Galla-Mayer in Murdorf auch  

verschieden Sorten Qualitäts-Erde: Gemüse-Erde, Kräuter-Erde, Hochbeet-Erde,  
Blumen-Erde und die besonders umweltschonende torffreie Erde. Geheimtipp: die hoch­

wertige Terra Preta Erde, auch Schwarze Erde genannt. Durch ihren hohen Anteil an 
Kohle ist sie besonders nährstoffreich. „Für mich der Mercedes unter den Blumenerden.“

Blumenhaus & Gärtnerei  
Galla-Mayer
Südtirolerstrasse 39, Judenburg 
T. 03572 822 11, www.galla-mayer.at
Montag bis Freitag 9–18 Uhr,  
Samstag 9–16 Uhr
Filiale Friedhof: Montag Ruhetag,  
Dienstag bis Samstag 8–12 Uhr

-20 %
AUF ALLE ERDEN  
18. BIS 23. MÄRZ

Shopping
JEDES LOS GEWINNT –  
ES WARTEN HAUPT
PREISE UND HUNDERTE 
SACHPREISE!
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Bio-Kosmetik für Kinder
Gibt es exklusiv im Beauty Room: Too Fruit, die bio-zertifizierte Kinder-Kosmetik von 

Thalgo. Von der Zahnpasta über das Duschgel und das Haar-Entwirr-Spray bis hin zu 
den Nagellacken und dem Reinigungsschaum sind alle Produkte auf die Bedürfnisse der 

Kinderhaut abgestimmt. Und das ganz ohne Chemie. Was uns gut gefällt: Konsistenz  
und Geruch – so macht Körperpflege Kindern Spaß!

Beauty Room by Katharina B. 
Burggasse 30, T. 0677 62 76 11 83
office@beautyroombykatharinab.at

GULDEN 
PARTNER

NATÜRLICHE 
INHALTSSTOFFE 

Ohne künstliche Farbstoffe, 
Parabene, Silikone  

oder Alkohol

ALLES FÜR OSTERNALLES FÜR OSTERN
Von der Eierfarbe bis zur Deko 

SPIELZEUG
FÜRS OSTERNEST
Inspiration für 
den Osterhasen

9APRIL 20248 APRIL 2024
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SHOPPING TIPPSSHOPPING TIPPS
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ONLINESHOP www.schuhmode-rattenegger.at

Ab 50 Euro Einkaufswert 
ziehen wir einen  
10 Euro Gutschein ab. 
Ausgenommen bereits 
reduzierte Ware und 
Gutscheine. 

 
GUTSCHEIN

€ 10,–
AB EINEM EINKAUF IM WERT  

VON € 50,– 

GÜLTIG BIS  
20. APRIL 2024

kk
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ROSEN FÜR  
MAMAS HAUT

BLUMENSTRAUSS AUS DER 
TUBE: DIE ROSENLINIE VON 

DR. HAUSCHKA
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Drogerie Junek 
Hauptplatz 17, T. 03572 822 79
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8.30–12.30 & 14.30–18 Uhr, Sa. 8–12 Uhr

Schöner wohnen
Wie so oft im Leben kommt es auch hier 
auf die Details an. Und davon versteht 
man in der Drogerie Junek jede Menge.

Beim Einkaufsbummel haben wir uns in 
dieses schöne, mit Kräutern bedruckte 
Küchen-Ensemble verliebt: Teetasse mit 
passendem Tablett, dazu Servietten in 
zwei Größen und Geschirrtuch. Sinni­
gerweise verpackt in einem Geschenks­
sackerl im selben Stil. Schöner schenken 
um schöner zu wohnen.

Keine Rose hält länger
Alles Gute zum Muttertag! Von 
diesen Blumen hat Mama länger 
etwas. Im Naturstüberl ist der 
Blumengruß in Salben und Cremes 
von Dr. Hauschka verpackt. Das 
gibt es: Rosen Tagescreme, Rosen 
Tagescreme leicht und Rosen 
Körperbalsam.

Naturstüberl
Burggasse 26, T. 03572 86 705
Öffnungszeiten:  
Mo.–Fr. 8.30–12 & 14.30–18 Uhr,  
Sa. 8.30–12 Uhr

Aus einem Guss
Kapten & Son designt 
schöne Dinge für 
Frauen mit Geschmack: 
Sonnenbrillen, Uhren, 
Rucksäcke. Gesehen bei 
Optik Heumann. Pst:  
Bis 15. Juni gibt es 10 Prozent  
Rabatt on top! 

-10 %
AUF ALLE LAGERNDEN  

ARTIKEL VON  
KAPTEN AND SON  
BIS 15. JUNI 2024

Heumann Optik
Burggasse 11, T. 03572 449 28 
www.optik-heumann.at
Öffnungszeiten:  
Mo.–Fr. 8.30–12.30 & 14.30–18 Uhr 
Sa. 9–12 Uhr

ECHT SCHÖN!
Accessories von 

Kapten & Son

hagebaumarkt Judenburg
Burggasse 120, Judenburg

T. 03572 854 89, www.hagebau-murtal.at
Montag bis Freitag 8–18 Uhr, Samstag 8–17 Uhr

Ein Mädchentraum in Pink:Ein Mädchentraum in Pink:
Makita Akku-Schlagbohrschrauber „HP333DSAP1“Makita Akku-Schlagbohrschrauber „HP333DSAP1“

Zum Schrauben, Bohren und Schlagbohren. Zum Schrauben, Bohren und Schlagbohren. 
2-Gang-Getriebe. Maximales Drehmoment 30/14 Nm.  2-Gang-Getriebe. Maximales Drehmoment 30/14 Nm.  

12 V, 1.700 U/min, 2h-Akku. Mit LED-Arbeitslicht.12 V, 1.700 U/min, 2h-Akku. Mit LED-Arbeitslicht.

NUR

� 109
ANGEBOT GÜLTIG SOLANGE  

DER VORRAT REICHT. 
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Trachtiges  
Festtags-Outfit

Das Schöne an Tracht: Man ist 
immer passend angezogen. 

Besonders schön: Dirndl in 
gedeckten Tönen. Männer 
tragen zur Ledernen Gilets 

und Sakkos in Stretch- 
Qualität. Dazu Hemden mit 
Steh- oder Auslegekragen. 

Wenn’s mal nicht passt:  
Bei Ortner gibt es einen  

Änderungsservice.

MIT DIRNDL & LEDERNER ... 
... zu Hochzeit, Erstkommunion 
& Firmung

Trachtenmode Ortner
Burggasse 12, T. 03572 46161
Öffnungszeiten:  
Mo.–Fr. 9–12 & 14–18 Uhr
Sa. 9–12 Uhr

ACCESSOIRES 
in allen Farben

Gutschein einlösen und sparen
Mit diesem Gutschein sparen Sie beim nächsten 

Schuhkauf. Unser Vorschlag: der Sneaker 
von Paul Green. Aus vegetabil gegerbtem 
Nubukleder in Orange und in Super Soft 
Ausführung – fantastischer Tragekomfort 
und perfekte Passform dank weicher, 

flexibler Materialien. 
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MUSEUM MURTAL – GESCHICHTE FÜR KIDS
Mi., 27. 3., 10.30 Uhr: Archäologisch Zeichnen 
Do., 28. 3., 14 Uhr: Suchen-Graben-Finden –  
Archäologische Schatzsuche 
Fr., 29. 3., 10.30 Uhr: Leben in der Hallstattzeit –  
Textile Handwerkskunst

Museum Murtal Herrengasse 12, T. 03572 203 88,  
www.museum-murtal.at, info@museum-murtal.at 
 
HOLZWERKSTATT – OSTERBASTELN
Sa., 23. 3., 13.30–17 Uhr: Osterbasteln – den Werkstoff Holz 
unter Anleitung kennenlernen. Bitte um Voranmeldung!

mARTini Holzwerkstatt Martiniplatz 6, T. 0677 61 73 18 47, 
instagram.com/martini_holzwerkstatt

KIRCHENTERMINE OSTERN

RENÉ SCHRUNNERRENÉ SCHRUNNER
Trachtenmode Anita Schaffer

DIE NEUEN  
GULDENGEWINNER

ILSE FLOR
Il Gelato

SABINE FRIESSNEGG
United Colors of Benetton

PALMSONNTAG 24. 3. 2024
PALMWEIHE  
mit anschließender Messe 
bzw. Wortgottesfeier  
in der Kirche
8.45: Judenburg St. Magdalena 
8.45: Mariabuch Florianikreuz
10.15: Judenburg St. Nikolaus

KARSAMSTAG 30. 3. 2024
OSTERSPEISEN
SEGNUNG
11.30: Feeberg
13.00: Strettweg
13.30: Waltersdorf
14.00: Murdorf & Pernthaler 
Kreuz Oberweg
14.30: Kirche St. Magdalena
15.00: Baierdorf- 
Hauserbauerkapelle,  
Maria Buch – Florianikreuz,  
Wöllmerdorf – Dorfkapelle
16.00: Stadtpfarrkirche  
Judenburg

OSTERSONNTAG 31. 3. 2024 
HEILIGE MESSE
8.45: Maria Buch, Oster-
hochamt, musik. Gestaltung 
Singkreis Maria Buch
10.15: Judenburg St. Nikolaus, 
musikalische Gestaltung  
Sängerrunde Rothenthurm
10.15: Judenburg Magdalena

OSTERMONTAG 1. 4. 2024
EMMAUSGANG  
nach St. Magdalena
Abmarsch: 8.45 Maria Buch, 
9.30 Judenburg St. Nikolaus
10.15: Hl. Messe in Juden-
burg St. Magdalena

Infos:  
Diözese Graz-Seckau 
SEELSORGERAUM 
JUDENBURG 
Kirchgasse 3 
T: 03572 822 35
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SCHADE, DASS ES KEINE 
GERUCHSZEITUNG GIBT ... 
Das Wasser läuft uns bei diesem Anblick 
trotzdem im Mund zusammen. Am 
Judenburger Bauernmarkt bekommen 
Sie alles für Ihr regionales Osterfest!

UNSER OSTERBAUERNMARKT
 
Alles für den Ostertisch –  
beste bäuerliche Produkte und 
handgemachte Deko- und  
Geschenksideen!

Hauptplatz Judenburg
Samstag, 16. März, 8–12 Uhr 
Samstag, 23. März, 8–12 Uhr 
Mittwoch, 27. März, 8–12 Uhr 

UNSER TIPP: Osterjause  
am Samstag vorbestellen und  
am Mittwoch abholen!

 

PALMWEIHE
 
Segnung mit anschließender 
Messe in der Stadtpfarrkirche  
St. Nikolaus

Hauptplatz Judenburg
Palmsonntag, 24. März, 10.15 Uhr

OSTER-ERLEBNISTIPPSOSTER-ERLEBNISTIPPS
FÜR KINDERFÜR KINDER

13APRIL 202412 APRIL 2024

STERN
HIER GEHT’S ZU DEN GULDEN-PARTNER-BETRIEBEN AUF www.judenburg.com

Judenburger  
Stadtwährung

100BETRIEBEN EINLÖSBAR!BEI
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Der Osterhase schenkt  
heuer Gulden!

EIN HASE, DER GOLDENE EIER LEGT.  
WO ES DAS GIBT? IN JUDENBURG. DORT 
PASST DER GULDEN IN JEDES OSTERNEST. 
UND NATÜRLICH AUCH ALS GESCHENK 
FÜR MAMA ZUM MUTTERTAG.  
EINE RUNDE SACHE.

GULDEN & OSTERN GULDEN & OSTERN



Adi Schmölzer, Pressestelle Judenburg, Wolfgang Spekner, Cienpies Design – stock.adobe.com

Kultur!
REISS  

MICH RAUS! 
ICH BIN ZUM  
MITNEHMEN 

Adi Schmölzer, Pressestelle Judenburg, Wolfgang Spekner, Cienpies Design – stock.adobe.com

Kultur!

REISS  
MICH RAUS! 

ICH BIN ZUM  

MITNEHMEN 

„MAGISCHE WELTEN“ 

MALEREI VON GERGANA 

POPOVA BIS 6. APRIL IN 

DER STADTGALERIE

„DAS ZAUBERKISSEN“

EIN MÄRCHEN VON  

PETER KLUSER, AM 12., 13., 

20. & 21. APRIL IM JUTHE

2024 | WIR FEIERN VIELFALT

950 JAHRE950 JAHRE

IM 

JUBILÄUMS-

JAHR 2024 

FEIERN WIR ALLE 

FACETTEN VON 

JUDENBURG

KULTUR & EVENTS IN JUDENBURG

MIT ALLEN KULTURTERMINEN VON APRIL BIS JUNI 2024

2024 APRIL

HERZLICH SHOPPEN

6.–11. MAI

APRIL 2024 Kultur pur

APRIL 2024

„MAGISCHE WELTEN“ 
MALEREI VON GERGANA 
POPOVA BIS 6. APRIL IN 

DER STADTGALERIE

„DAS ZAUBERKISSEN“
EIN MÄRCHEN VON  

PETER KLUSER, AM 12., 13., 
20. & 21. APRIL IM JUTHE

Wir feiern 950 Jahre Judenburg. Was ist geschichtlich besonders an der Stadt?
Dass die Judenburger immer schon das gemacht haben, was sie wollten. Sie haben sich das Recht 

erkämpft, über ihre Geschicke selbst zu bestimmen und dieses Selbstbestimmungsrecht 
auch lange bewahrt. Und das in einer Zeit (12.–18. Jh., Anm. d. Red.), in der es rundher-

um nur Abhängigkeit, Untertänigkeit und Unfreiheit gab. Das Soziotop Judenburg  
ist für mich die Wiege des Demokratischen. Auch religös gab es über ein halbes  
Jahrtausend ein lebendiges christliches-jüdisches Miteinander.

Tragen die Judenburger dieses Erbe in sich? 
Definitv. „Die Stadt ist etwas Besonderes“ – dieses Wissen lebt im Judenburger  

Selbstverständnis weiter.

Ihre liebste Judenburger Geschichte? 
Spielt im 17. Jahrhundert. Weil Judenburg sehr früh eine bürgerliche Selbstver-

waltung hatte, gab es Ratssitzungen, in der Bürger über die Belange der 
Stadt entschieden und die der Stadtschreiber protokollierte. In einer 

dieser Sitzungen wurden Delikte behandelt. Bei der Abrechnung des 
Mauteinnehmers von Rattenberg fehlte ein erheblicher Geldbetrag.
Auf die Frage des Bürgermeisters wo denn das Geld geblieben sei, 
sagte der: ,Das kann ich mir auch nicht erklären, wahrscheinlich 
war der Schrattl bei mir.‘ Der Schrattl ist nämlich eine Figur aus 
der Volksmythologie, die Geld verschaffen oder verschwinden 
lassen kann. An der Antwort des Bürgermeisters gefällt mir die 
Ironie, die durchklingt: ,Ja, da würd ich mir auch den Schrattl 
wünschen, um die Gemeindefinanzen sanieren zu können.‘

Welche Veranstaltungen erwarten uns im Jubiläumsjahr  
im Stadtmuseum?
Am 13. April gibt es bei uns unter dem Motto ,Wir feiern Ge-
schichte’ einen Tag der offenen Tür. Die Ausstellung ,Es wird ...‘ 
über Max Sikora läuft noch bis 24. Mai. Am 26. September er-
öffnen wir die Jubiläumsausstellung ,Das Werden einer Stadt‘. 
Anhand von Originalurkunden gehen wir Mythen rund um 
die Stadtgeschichte auf den Grund.Dann sind wir mit einem 
Vortrag zum selben Thema auch bei der Langen Nacht der 
Museen am 5. Oktober vertreten. Führungen bieten wir ohne-

hin laufend an.

GESPRÄCH

Foto Mitteregger

2024 | WIR FEIERN VIELFALT

950 JAHRE950 JAHRE

IM 
JUBILÄUMS-
JAHR 2024 

FEIERN WIR ALLE 

FACETTEN VON 

JUDENBURG

KULTUR & EVENTS IN JUDENBURG

MIT ALLEN KULTURTERMINEN VON APRIL BIS JUNI 2024

2024 APRIL

HERZLICH SHOPPEN
6.–11. MAI

„DIE STADT IST  
ETWAS BESONDERES“
950 JAHRE JUDENBURG: MICHAEL SCHIESTL VOM STADTMUSEUM 

SPRICHT ÜBER DIE EINZIGARTIGKEIT DER STADT, ERZÄHLT EINE 
LUSTIGE JUDENBURG-ANEKDOTE UND VERRÄT, WAS ES IM 

STADTMUSEUM IM JUBILÄUMSJAHR ZU SEHEN GIBT. 

DR. MICHAEL SCHIESTL 
Seit 1994 arbeitet der geborene 
Frohnleitner im Stadtmuseum 

Judenburg. Die Geschichte der 
Stadt erforscht er schon viel 

länger. Der interessante 
Name „Judenburg“ war für 

ihn die Initialzündung. 
„Ich hatte das ungeheure 

Privileg, mein persönliches 
Interesse zum Beruf machen 

zu können.“

APRIL 2024 Kultur pur14 APRIL 2024



VERANSTALTUNGEN

AUSSTELLUNG
„MAGISCHE WELTEN“ – MALEREI 
VON GERGANA POPOVA

Ausstellung im Rah-
men des internationa-
len Weltfrauentages
Laufend bis 6. 4. 
2024:  

freitags & samstags, 10–12 Uhr
Stadtgalerie Judenburg, Burggasse 4

AUSSTELLUNG
IN MEMORIAM: „ES WIRD …  
MAX SIKORA 1958–2023“

Eintritt frei!
Laufend bis 24. 5. 
2024
Stadtmuseum 
Judenburg,  
Kaserngasse 27

MARKT
OSTERBAUERNMARKT
Alles für den Ostertisch! Beste bäuerliche  
Produkte & handgemachte Deko- und  
Geschenksideen.
Sa., 16. 3., 23. 3. & Mi., 27. 3. 2024, 8–12 Uhr
Hauptplatz Judenburg

MARKT
OSTERMARKT  
SCHLOSS LIECHTENSTEIN
Kunsthandwerk & Aussteller, Ostereiersuche  
im Schlosspark. Eintritt frei!
Sa., 23. 3. 2024, 10–18 Uhr
So., 24. 3. 2024, 10–17 Uhr  
Judenburg, Weißkirchnerstraße 19

BRAUCHTUM
PALMWEIHE 
Segnung am Hauptplatz mit anschließender 
Messe in der Stadtpfarrkirche St. Nikolaus
So., 24. 3. 2024, 10.15 Uhr
Hauptplatz Judenburg

KABARETT
BARBARA BALLDINI: FLACHGELEGT

„Sexkursion mit  
Lachgarantie“
Karten: Hauptplatz 20,  
Ö-Ticket, Abendkassa
Do., 4. 4. 2023, 19.30 Uhr
Judenburg, Veranstaltungs-
zentrum, Kaserngasse 18-20

FAMILIE
KASPERLTHEATER –  
DAS KROKODIL HAT ZAHNWEH
Karten: Hauptplatz 20, Tageskassa
Fr., 5. 4. 2024, 15 Uhr
Judenburg, Veranstaltungszentrum,  
Kaserngasse 18-20

AUSSTELLUNG
PIRAN@JUDENBURG
PINSEL STATT GITARRE
Ausstellung einer slowenischen Künstlergruppe 
im Rahmen des 950-Jahr-Jubiläums, Eintritt frei!
Vernissage: Do., 11. 4. 2024, 18.30 Uhr
Bis 11. 5. 2024: freitags & samstags, 10–12 Uhr
Stadtgalerie Judenburg, Burggasse 4

THEATER
„DAS ZAUBERKISSEN“ –  
EIN MÄRCHEN VON PETER KLUSER
JuThe – Theater in der Mauer
Premiere: Fr., 12. 4. 2024, 17 Uhr
Weitere Termine: 13. 4., 20. 4., 21. 4., 15 Uhr
Judenburg, Herrengasse 12

MESSE
JUDENBURGERSTRASSE AUF DER AINOVA
Judenburger Betriebe präsentieren sich bei der Frühjahrsmesse in der Zeltweg-Halle
Fr., 3. 5. bis So., 5. 5. 2024, Sportzentrum Zeltweg, Eintritt frei!

BENEFIZ-KONZERT
MARKUS SCHIRMER  
„PIANO VIRTUOSO“
Klassik für den guten Zweck genießen?  
Das geht! Markus Schirmer, der Grazer 
Klassik-Pianist, gibt in Judenburg zur Feier des 
100-Jahr-Jubiläums der Caritas Steiermark ein 

Benefizkonzert mit 
seiner Meisterklasse für 
Klavier. Mit dem Erlös 
werden Menschen in 
Not in der Region Mu-
rau Murtal unterstützt!
Karten: Ö-Ticket

Fr., 12. 4. 2024, 19.30 Uhr
Veranstaltungszentrum Judenburg,  
Kaserngasse 18-20

MUSEUM
GESCHICHTE ERLEBEN –  
TAG DER OFFENEN TÜREN 
Die Judenburger Museen öffnen zum Saison-
start ihre Türen und feiern 950 Jahre Judenburg.
Sa., 13. 4. 2024, 10–17 Uhr, Eintritte frei
Museum Murtal, Herrengasse 12: 
Eine archäologische Zeitreise erleben 

10.30 Uhr: Archäolo-
gisch Zeichnen (Kinder-
programm)
11.30 Uhr: Museums-
führung
13.30 Uhr: Leben in der 
Hallstattzeit – Textile 

Handwerkskunst (Kinderprogramm)
16.15 Uhr: Museumsführung
Puch Museum, Murtaler Platz 1, 10–17 Uhr: 
Im Haflinger Platz nehmen und Stadtrundfahr-
ten genießen. 16 Uhr: Leihgeber-Empfang
Stadtmuseum, Kaserngasse 27, 10 & 15 Uhr:
Führungen zur Geschichte des Judenburger Wappens

KABARETT
OMAR SARSAM – SONDERKLASSE

Karten: Hauptplatz 20, 
Ö-Ticket, Abendkassa
Do., 18. 4. 2023,  
19.30 Uhr
Judenburg, Veran-
staltungszentrum, 
Kaserngasse 18-20

MARKT
HAUSTIER-TAGE  
SCHLOSS LIECHTENSTEIN
Alle Trends zu Ernährung, Accessoires, Pflege, 
Wohlbefinden & Gesundheit 
Eintritt frei, kostenlose Vorträge!
Sa., 20. 4. 2024, 10–18 Uhr
So., 21. 4. 2024, 10–17 Uhr
Judenburg, Weißkirchnerstraße 19

MUSIK
GROOVIN’ TANGO QUINTETT
Musik mit Emotion und Leidenschaft
Karten: Hauptplatz 20, Ö-Ticket, Abendkassa
Fr., 26. 4. 2023, 19.30 Uhr
Judenburg, Veranstaltungszentrum,  
Kaserngasse 18-20
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950 JAHRE JUDENBURG –
950 JAHRE STADT IM WANDEL

Wir möchten heuer unsere Stadt 
feiern, die es in ihrer wechselvollen 
Geschichte doch immer wieder 
geschafft hat, Stand zu halten. Der 
Terminus „Stadt“ treibt uns dabei 
besonders um. Ab wann ist eine 
Stadt eine Stadt? Was bedeutete 
„Stadt sein“ in verschiedenen 
zeitlichen Epochen und wie sehen 
Städte im ländlichen Raum in 
Zukunft aus? Speziell in unserem 
Stadtmuseum werden diese Themen 
heuer aufgegriffen und behandelt. 
Diskutieren Sie mit und lassen Sie 
sich überraschen.

Auch der Begriff „Kultur“ hat alleine 
in den letzten 100 Jahren viele 
Wandlungen durchlaufen. Stellen 
wir uns vor, was unsere Vorfahren 
wohl vor fast 1.000 Jahren als 
Kultur begriffen haben und wie 
sie staunen würden über unsere 
Ansichten heute. 

Staunen darf man auch gerne 
bei unserem Kultur- und 
Veranstaltungsprogramm. 
Volksmusik, Kabarett, Theater, 
Klassik, Jazz, Kletzmer, 
Filmfestivals, Sportolympiaden, 
Vernissagen, Vorträge und 
Brauchtum bieten für Kinder, 
Erwachsene und alle dazwischen 
einiges zum Genießen, Diskutieren 
und Konsumieren. Mehr als 100 
Veranstaltungen an 365 Tagen: Alle 
drei bis vier Tage können Sie bei 
uns in Judenburg der kulturellen 
Leidenschaft frönen. 

Das gehört gefeiert – feiern Sie mit!

Mag.a Elke Florian
Bürgermeisterin und Ausschuss
vorsitzende des Ausschusses für 
Kultur, Bildung und Tourismus

MARKT
OSTERMARKT  
SCHLOSS LIECHTENSTEIN
Kunsthandwerk & Aussteller, Ostereiersu-
che im Schlosspark. Eintritt frei!
Sa., 23. 3. 2024, 10–18 Uhr 
So., 24. 3. 2024, 10–17 Uhr  
Judenburg, Weißkirchnerstraße 19
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FAMILIE
KASPERLTHEATER –  
DAS KROKODIL HAT 
ZAHNWEH
Karten: Hauptplatz 20, Tageskassa
Fr., 5. 4. 2024, 15 Uhr 
Judenburg, Veranstaltungs
zentrum, Kaserngasse 18-20
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MUSIK @MUSEUM  
MINIATUR-ERZÄHL-OPER 
„DER BERGGEIST VOM 
SCHÖCKL“
Das Opernpucherl unterwegs in der 
Steiermark – beladen mit Instrumenta-
listen der Kunstuni Graz und Sängern 
der Oper Graz. Ein kostenloses Erlebnis 
im Puch Museum, mit Fortsetzung der 
Geschichte in der Grazer Oper.

Sa., 27. 4. 2024, 11 Uhr
Judenburg Puch Museum,  
Murtaler Platz 1
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KULTURKALENDER 
SCHÖN, SCHÖNER, 950 JAHRE JUDENBURG. MIT ÜBER 100 VERANSTALTUNGEN FEIERN 

WIR IM JUBILÄUMSJAHR 950 JAHRE STADT. EINE SINNIGE AUSWAHL FINDEN SIE HIER.
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WO GIBT’S IN JUDENBURG ...

Echtes  
Service?

Diese Betriebe helfen maßgeschneidert weiter. Pr
iv

at

BUCHTIPPS

MUSIK @MUSEUM
MINIATUR-ERZÄHL-OPER  
„DER BERGGEIST VOM SCHÖCKL“
Ein kostenloses Erlebnis im Puch Museum, mit 
Fortsetzung der Geschichte in der Grazer Oper.
Sa., 27. 4. 2024, 11 Uhr
Judenburg Puch Museum, Murtaler Platz 1

FAMILIE
SPIELE-FEST  
SCHLOSS LIECHTENSTEIN
Sa. & So, 27.–28. 4. 2024
Judenburg, Weißkirchnerstraße 19

BRAUCHTUM
MAIBAUM-AUFSTELLEN 
MIT DEN LUSTIGEN  
STEIRERN JUDENBURG
Lebendiges Brauchtum mit Musik, Tanz & 
Kulinarik
Di., 30. 4. 2024, ab 15 Uhr
Hauptplatz Judenburg

SONDERAUSSTELLUNG
VOM ÖTZI ZUR FÜRSTIN VON  
FALKENBERG – INNERALPINE 
STREIFZÜGE
Ausstellungseröffnung: Di., 30. 4., 18 Uhr
Museum Murtal, Herrengasse 12

MESSE
JUDENBURGERSTRASSE  
AUF DER AINOVA
Judenburger Betriebe präsentieren sich bei der 
Frühjahrsmesse in der Zeltweg-Halle, Eintritt frei
Fr., 3. 5.–So., 5. 5. 2024
Sportzentrum Zeltweg

MUTTERTAGS-SHOPPING
IN JUDENBURG EINKAUFEN UND 
GEWINNEN!
Gratis Los zu jedem Einkauf – eine ganze Woche 
lang! Zu gewinnen gibt es wertvolle Hauptpreise 
und viele Sachpreise der Judenburger Betriebe.
Mo., 6. 5. bis Sa., 11. 5. 2024
Judenburg

MARKT
TÖPFER- UND HANDWERKSMARKT
Kunst & Handwerk für Haus & Garten
Mi., 8. 5. bis Sa., 11. 5. 2024, ab 9 Uhr
Hauptplatz Judenburg

SHOPPING
LADIES DAYS
Direktvermarkter rund um Kosmetik, Haushalt 
und Gesundheit
Fr., 10. 5., 15–19 Uhr & Sa., 11. 5., 10–18 Uhr
Judenburg, Haus 23, Herrengasse 23

MUSIK
JUDENBURGER MAI-SINGEN
Gesangsvereine, Schulchöre, Musikschulgrup-
pen, Gesangs- und Tanzgruppen. Eintritt frei!

Mi., 15. 5. 2024, 
18 Uhr
Judenburg,  
Veranstaltungs-
zentrum,  
Kaserngasse 18-20

AUSSTELLUNG
CHRISTIAN MAROSCHEK 
SKIZZEN VON UNTERWEGS
Vernissage: Do., 16. 5. 2024, 18.30 Uhr
Öffnungszeiten Ausstellung:  
freitags & samstags, 10–12 Uhr  
Stadtgalerie Judenburg, Burggasse 4

OLDTIMER
ZEITSTOPP MURTAL CLASSIC

Zeitstopp der 
Murtaler Oldtimer-
Rallye
Sa., 18. 5., ab 13 Uhr
Hauptplatz  
Judenburg

AUSSTELLUNG
FINISSAGE „ES WIRD …  
MAX SIKORA 1958–2023“

Eintritt frei
Fr., 24. 5. 2024,  
ab 19 Uhr
Stadtmuseum 
Judenburg,  
Kaserngasse 27

KONZERT
OI&B ZUCCHERO TRIBUTE-BAND
Ein Wirbelsturm der Emotionen mit Sound, 
Licht & Farben. Ltg. Christian Garbinato
Karten: Hauptplatz 20, Ö-Ticket, Abendkassa
Fr., 24. 5. 2024, 19.30 Uhr
Judenburg, Veranstaltungszentrum,  
Kaserngasse 18-20

KONZERT
4ME – ACAPELLA FORMATION
Tolle Arrangements, hohe Vokalkunst und ein 
kräftiger Schuss Humor

Karten: Haupt-
platz 20, Ö-Ticket, 
Abendkassa
Fr., 7. 6. 2024, 
19.30 Uhr
Judenburg, Veran-
staltungszentrum,  
Kaserngasse 18-20

MARKT
MARKT-TAGE  
SCHLOSS LIECHTENSTEIN
Sa., 8. 6. & So., 9. 6. 2024
Judenburg, Weißkirchnerstraße 19

AUSSTELLUNG
ADI SCHMÖLZER: „PAINTING  
JAZZ – DANCING COLOURS“
Eintritt frei

Vernissage:  
Do., 13. 6. 2024, 
18.30 Uhr
Öffnungszeiten 
Ausstellung:  
freitags & sams-
tags, 10–12 Uhr
Stadtgalerie Juden-
burg, Burggasse 4

STADTFESTKONZERT
950 JAHRE JUDENBURG – 
JUBILÄUMSKONZERT DER 
AVM STADTKAPELLE 
Fr., 5. 7. 2024, 18 Uhr
Innenstadt Judenburg

STADTFEST
JUDENBURG FEIERT! 
Sa., 6. 7. 2024, ab 15 Uhr
Innenstadt Judenburg

VORSCHAU

VERANSTALTUNGEN

kk

ALLE TERMINE & WEITERE INFOS
www.judenburg.com &  
www.judenburg.at 
Tagesaktuell: @judenburg.murtal  
auf facebook/instagram
Vorbehaltlich Änderungen
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BRAUCHTUM
MAIBAUM-AUFSTELLEN 
MIT DEN LUSTIGEN  
STEIRERN JUDENBURG
Lebendiges Brauchtum mit Musik, 
Tanz & Kulinarik
Di., 30. 4. 2024, ab 15 Uhr 
Hauptplatz Judenburg
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Angelaufene oder gar gesprungene Ver-
glasung? Kein Problem für die Handwer-
ker der Glaserei Ginter.

Glaserei Ginter, Messerschmiedgasse 3, 
Mo.–Do. 8–12 & 14.30-17.30 Uhr

DIE PROFIS DIE PROFIS 
BEI GLASBRUCHBEI GLASBRUCH Gl
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Sabine Sramsitschnik repariert Schuhe, Ta-
schen, Gürtel. Kurzum: Lederwaren aller Art. 
Den Familienbetrieb gibt es seit 80 Jahren.

Sabine Sramsitschnik, Herrengasse 3,  
Mo.–Do. 8–12.30 u. 14.30–17 Uhr, Fr. 8–12.30 Uhr

SCHUSTER SCHUSTER 
IN 3. GENERATIONIN 3. GENERATION

JUDENBURG. STADTGESCHICHTEN
Der Judenburger Foto-
graf Georg Ott erzählt 
Stadtgeschichte und 
Stadtgeschichten 
anhand von Bildern 
historischer Gebäude. 

Ott, Georg: Judenburg. Stadtgeschichten, 
Eigenverlag, 2006, € 24,90

JUDENBURG-UPDATE? Sie gehören 
auch zu jenen, die anlässlich des 
Stadt-Geburtstages ihre Juden-
burg-Kenntnisse vertiefen wollen? 
Dann wünschen wir viel Freude mit 
diesen drei Standardwerken.

Maria Leitner 
Leitung Morawa Judenburg

JUDENBURG. BILDER ERZÄHLEN GESCHICHTE
Fotografien aus dem 
Archiv des Stadtmuseums 
nehmen den Leser auf eine 
Reise in die wechselhafte 
Vergangenheit Judenburgs 
mit. 

Schiestl, Michael Georg: Judenburg. Bilder 
erzählen Geschichte, Sutton, 2012, € 20,95

SEINERZEIT – DIE 70ER IM MURTAL
Ein ehemaliger Redakteur 
der Murtaler Zeitung be-
gibt sich auf eine Zeitreise 
in die 70er und greift das 
Geschehen im Murtal auf: 
vom Wohnungsbau bis 
zum Hochwasser.

Wallner, Norbert: Seinerzeit, Eigenverlag, 
2021, € 25

SO VIEL JUDENBURG! 
DREI AUSGEWÄHLTE BÜCHER 
ZUM 950-JAHR-JUBILÄUM.
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Beratung für Werbung, Marketing und 
Druck in jeder Stückzahl. Alle Drucksorten, 
von Plakaten bis Hochzeitseinladungen.

Murtal 1 Medienhaus & Druckerei Iris, 
Martiniplatz 1, Mo.-Do. 7–16, Fr. 8–12 Uhr

Kürzen, enger machen, reparieren,  
aufpeppen – die Schneiderin und  
Modedesignerin weiß, wie’s geht.

Änderungsschneiderei Issy,  
Herrengasse 9a, Mo., Di., Do., Fr. 9–13 Uhr

Der erfahrene Schlüsseldienst öffnet 
Türen, repariert Schlösser und berät 
kompetent in Sicherheitsfragen.

Schloss- und Schlüsselcenter Regner, 
Liechtensteingasse 1/2, Mo.–Fr. 9–12 Uhr

Speziell für den Kunden gefertigte ortho-
pädische Maßschuhe, Maßeinlagen, Pro-
thesen, Kompressionsstrümpfe u. v. m.

Wilding Orthopädie, Schlossergasse 7, 
Mo.–Fr. 8–12 u. 14.30–18 Uhr

FULL SERVICE FULL SERVICE 
DRUCKEREIDRUCKEREI

SCHUHE  SCHUHE  
NACH MASSNACH MASS

TUNING FÜR TUNING FÜR 
DIE KLEIDUNGDIE KLEIDUNG

NOTFALLSNUMMER NOTFALLSNUMMER 
0664 394 50 81 0664 394 50 81 
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Hipp, hipp, hurra: die Gärtnerei war 100 Jahr!
Galla-Mayer feiert sein 100-Jähriges. Heute führen Reinhard und Angelika Galla den Betrieb in 
4. Generation und das bereits seit zehn Jahren. Wir schauen zurück: 1922 gründen Josef und 
Maria Mayer die Gärtnerei als reinen Gemüsebetrieb mit Landwirtschaft. Ihre Tochter 
Maria heiratet den Gärtnermeister Walter Galla – 1947 übernehmen sie den Betrieb 
und ändern den Namen in Galla-Mayer. Die beiden bauen moderne Glashäuser 
und beginnen von Gemüse auf Blumen umzustellen. 1977 übernehmen Walter und 
Hermine Galla das Ruder, sie erweitern die Produktionsflächen stetig. Heute bauen 
Angelika und Reinhard Galla auf 2.000 m2 an: Gemüsepflanzen, Kräuter, 
mehrjährige Stauden, Beet- und Balkonblumen sowie Schnittblumen im 
Sommer – und das alles völlig nachhaltig, ganz ohne Chemie.

BLUMENHAUS & GÄRTNEREI GALLA-MAYER
Südtirolerstrasse 39, Judenburg, T. 03572 822 11, www.galla-mayer.at
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9–18 Uhr, Samstag 9–16 Uhr

Die Buchhandlung feiert ihren 75. Geburtstag!
Seit 1949 gibt es die Buchhandlung Styria in Judenburg. Eröffnet wurde am  
Hauptplatz 15, wo jetzt die Vinothek Wein & Gut Platz gefunden hat. Später 
erfolgte der Umzug in die Burggasse 13 und danach an den heutigen 
Standort in die Burggasse 10. Dort kümmern sich unter der Leitung von 
Maria Leitner nun sechs Mitarbeiterinnen um das Lesevergnügen der 
Judenburger. Wir gratulieren zum Halbrunden!

MORAWA JUDENBURG, Burggasse 10, Judenburg, www.morawa.at 
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8.30–18 Uhr, Sa. 8.30–12.30 Uhr

Wir feiern Jubiläum!  
50 Jahre Autohaus Kienzl in Judenburg
1954 wagte die Familie Kienzl den Schritt in die Selbstständigkeit. 
Damals mit einer Tankstelle in Fohnsdorf. 1957 wurde das erste 
Ford-Modell, ein Ford Perfekt, verkauft. 1972 erwarb die Familie 
das jetzige Betriebsareal in der Egam, 1974 wurde das Autohaus 
eröffnet. Heute führen Kerstin und Martin Kienzl das Unterneh­
men in dritter Generation.

AUTOHAUS KIENZL
Burggasse 103, 8750 Judenburg, T. 03572 835 72, www.kienzl.at  
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7.30–18 Uhr, Sa. 9–12 Uhr
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IN JUDENBURG
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75 JAHRE
MORAWA

NICHT NUR JUDENBURG FEIERT SEINEN 950. GEBURTSTAG. 
AUCH IN DER STADT FEIERN DIE BETRIEBE JUBILÄEN.  

UND NEUERÖFFNUNGEN.
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100 JAHRE 
GALLA-MAYER

2022 modernisieren Reinhard und Angelika Galla die Gärtnerei.  
Die Kinder Matthias und Emilia helfen bereits fleißig mit.

Ein Sprung durch die Geschichte: das dreirädrige Lieferauto der Gärtnerei mit Seniorchef Walter Galla am Steuer, Oma Maria Mayer im Glashaus 
sowie Hermine und Walter Galla, die Eltern von Reinhard Galla. Bilder von heute: Maria Leitner (3. v. l.) und ihre sechs Mitarbeiterinnen versorgen die Stadt mit Lesestoff.

Bilder von einst: Die Buchhandlung am alten Standort am Hauptplatz 15.

Betriebsübergabe: Am 1. Jänner 2023 haben Helmut und Margret Kienzl  
das Autohaus an Kerstin und Martin Kienzl übergeben.

50 JAHRE 
KIENZL

Autohaus-Gründerin Maria Kienzl in einem Ford Anglia, feierliche Fahrzeugübergabe bei der Eröffnung in Judenburg, das Autohaus Kienzl heute.
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AUS DEM MOMENT
Wir drücken dann 
ab, wenn alles stimmt: 
der Moment, die 
Stimmung, das Licht. 
So enstehen natürliche 
Bilder. Ungekünstelt 
und echt.

AUFGEFALLEN
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Hauptplatz 13  
8750 Judenburg

Tel. 03572/82401, www.foto-mitteregger.at
STUDIOZEITEN: MONTAG–FREITAG VON 9–12 UHR

Für Informationen und Fotoshootings außerhalb 
unserer Öffnungszeiten bitten wir Sie um telefonische 

Kontaktaufnahme bzw.Terminvereinbarung.

FOTOGRAFIE

Dolce Vita seit 20 Jahren:  
Das Café Mittoni feiert Jubiläum
Der Sommer 2024 ist für Michael und Michaela 
Mehr ein besonderer: Seit 20 Jahren führen sie das 
Café Mittoni am Hauptplatz. Das Erfolgsrezept: 
gute Stimmung, flotte Karte, tolles Team und das 
Gefühl von Dolce Vita am Hauptplatz. Platz neh­
men, bestellen, Seele baumeln lassen – seit  
zwei Jahrzehnten.

Schnuggi Bar wird Wissi’s Pub
„Wir sind ein Pub für Jung und Alt“, sagt Pascal 
Wissiak, der neue Pächter des Wissi’s Pub in 
der Schlossergasse. Für den 28-Jährigen mit 
langjähriger Gastro-Erfahrung ist es der 
Schritt in die Selbstständigkeit. Tipp: Das  
Zirbenstüberl für die private Feier mieten!
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Dr. Gerwig Frühauf eröffnet
Dr. Gerwig Frühauf, ehemaliger Oberarzt am 
LKH Leoben, führt seit November die Arztpraxis 
in der Landschaftsapotheke am Hauptplatz. 
Übrigens gemeinsam mit seiner Ehefrau Birgit, 
die vorher ebenfalls am LKH Leoben tätig war.
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Wolfgang Friedl begeht einen 
runden Geburtstag
Geschäftsführer Wolfgang Friedl feiert heuer 
sein 40-jähriges Jubiläum bei Red Zac Schein. 
Angefangen hat er 1983 als Lehrling – damals 
noch im alten Geschäftslokal in der Burg­
gasse 20. Im ersten Obergeschoß gab es zu 
dieser Zeit sogar noch eine Schallplatten­
abteilung. Mittlerweile ist Friedl seit 14 Jahren 

Geschäftsführer: „Wir bieten eine 
große Auswahl an Produkten,  

für die wir selbst auch Service anbieten können und setzen 
dabei immer auf Qualität. Unsere Kunden schätzen, 
dass bei uns fix und fertig montiert, geliefert und auch 
eingestellt wird.“

RED ZAC SCHEIN 
Burggasse 116, Judenburg, T. 03572 85 68 80,  

www.redzac.at,  
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8.30–12.15 Uhr und 14–18 Uhr

Unverwechselbare Modenews 
vom Judenburger Hauptplatz
Am 4. März feierte Sissy Leitner mit der Neueröff­
nung ihrer Modeboutique am Hauptplatz ihr 
Comeback. Und das auf den Tag genau 20 Jahre 
nach der ersten Eröffnung. Willkommen zurück  
in Judenburg!

20 JAHRE
MITTONI

NEUER
PRAKTISCHER ARZT

40 JAHRE
RED ZAC SCHEIN

NEUERÖFFNUNGNEUERÖFFNUNG
SISSY LEITNER

Red Zac Schein-Eigentümer Otto Schein (l.) gratuliert Geschäfts
führer Wolfgang Friedl zum 40-jährigen Betriebsjubiläum.

Michael und Michaela Mehr führen das Mittoni seit 20 Jahren.

Sissy Leitner ist zurück. Unter den Gratulanten:  
Bgm. Elke Florian sowie Heinz Mitteregger und  
Karoline Straner vom Stadtmarketing. 

Geballte Elektronik-Kraft: Das Team von Red Zac Schein, wird regelmäßig auf technische 
Neuheiten und Produkte geschult.
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Am 2. März feierte Pascal Wissiak (M.) Eröffnung. 
Stadtmarketing und Stadt gratulierten.

NEU
WISSI’S PUB

Lustig war’s:  
Das neue Lokal in 

der Stadt wurde 
eingeweiht.
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Dr. Gerwig Frühauf und seine Frau 
Birgit übernahmen die Praxis von  
Dr. Margareta Wallgram.

Das digitale Passbild
Mittels eBild-System Ausweisfotos  
elektronisch an die Behörde  
übermitteln – mit Code einfach  
und sicher, in voller Qualität mit 
100 % Datenschutz.

FOTOSTUDIO  
MITTEREGGER

LAST MINUTE MUTTERTAGS-FOTOS 
3. BIS 5. MAI  

FRÜHLINGS-AINOVA IN ZELTWEG

Magische  Magische  
HochzeitsfotografieHochzeitsfotografie

Natürlich,  Natürlich,  
authentisch & authentisch & 
emotionalemotional

Fotografin 
ELENA 
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GASTRO-TIPPSGASTRO-TIPPS
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Bitte einmal den Fischteller!
In der Kastanienlaube bei Thomas Rieser haben wir gut 

gegessen: den Fischteller nach Art des Hauses mit gebra­
tener Scholle, gegrilltem Zander und Seehecht, Tintenfi­
schringerl, Polentaschnitte und Blattsalaten. Übrigens: 

Die Tagesempfehlungen gibt es von Dienstag bis Freitag.

Kastanienlaube
Kapellenweg 6, T. 03572 873 33 

Öffnungszeiten: Di.–Sa. 11–22 Uhr,  
ganztägig warme Küche von 11.30–20.30 Uhr 

www.kastanienlaube.at

Jause und Fine Dining auf der Alm
Die Wiesers auf der Winterleitenhütte am Fuße des Zirbitzkogels 
können beides: a zünftige Jausn und High-End-Gourmetküche. 
Letztere servieren sie am Rahmen von „Gourmet Alps“ in Form 

eines 6- oder 8-gängigen Menüs. Die nächsten Gourmet  
Alps-Termine: Sa., 18. & Sa., 25. Mai. Nur gegen Voranmeldung!

Winterleitenhütte
Ossach 45, Judenburg, T. 03578 82 10, Mi.–Mo. ab 10 Uhr, Di. Ruhetag

Warme Küche ab 11.30 Uhr, www.winterleiten.com
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Tafeln & TRINKEN
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Gourmetessen auf die Hand
LACHS-BOCADILLO

Neu: Frühstück im Mittoni
Haben wir gleich ausprobiert und für gut befunden: das 
Frühstück im Mittoni. Wir hatten das klassische Wiener 
Frühstück mit Wurst, Käse, Marmelade, Ei und Gemüse. 
Frühlings-PS: Auch die Mittoni-Spritzer sind eine Wucht. 
Sitzt man dazu noch im Gastgarten, passt einfach alles.

Café Bar Mittoni
Hauptplatz 2, T. 0699 11 34 33 48

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 8–22 Uhr, Fr. & Sa. 8–24 Uhr

So schön kann Lachs sein
Können wir absoult empfehlen: Das Lachs-Bocadillo im 
Arkadia, das der Gault-Millau erneut mit einer Haube 

bedacht hat. Zum hausgebeizten Lachs gesellen sich 
Kernöl-Wasabimayo und Wakamesalat.

Restaurant Arkadia
Arkadenhof/Burggasse 3, T. 03572 444 59

Mo., Di. & Fr. 11.30–14 Uhr & 17.30–21 Uhr,  
Sa. 11.30–21 Uhr, So. 11.30–17 Uhr

www.restaurant-arkadia.at
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Neuer Koch im Marktwirt
Küchenmeister Johannes Rumpf hat als kulinarische Instanz im 
Neuen Marktwirt eingecheckt. Und wir haben vorbeigeschaut. 
Geschmeckt hat es vorzüglich. Rumpf hat ja auch langjährige 

Erfahrung – nicht nur international auf Kreuzfahrtschiffen und 
in der Luxushotellerie, sondern auch national als Küchenchef  

im Brauhaus Puntigam und im Gösser Bräu Graz. 

Neuer Marktwirt
Burggasse 73, T. 03572 44 004

Mo.–Fr. 7.30–14.30 Uhr, Küche: 11–14 Uhr
www.neuermarktwirt.at

NEUER KULINARISCHER INPUT
von Johannes Rumpf

Hütten-Kulinarik
KÄSESPÄTZLE, TRÜFFELGNOCCHI & BELEGTES BROT

Feines Dreierlei
BEI DEN GOURMET ALPS

Foto Mitteregger

KULINARISCHER STREIFZUG DURCH DIE STADT. 
WIR HABEN ES UNS GUT GEHEN LASSEN. WO?  
DAS VERRATEN WIR IHNEN HIER.

Etwas mehr vom schönen Leben ...
... gibt’s für uns definitiv in der Vinothek Wein & Gut. 
Was uns im Frühling besonders schmeckt: der Rosé 
vom Strehn. Weil spritzig leicht und einfach super­

gut. Übrigens wie alles was Clemens Pollak dort 
kredenzt. Dazu passt der Prosciutto-Teller.  

Bitte mehr davon!

Wein & Gut
Hauptplatz 15, T. 0676 31 44 096 
Di.–Fr. 17–22 Uhr & Sa. 10–14 Uhr 

www.wein-her.at

Wein her!
DARF’S EIN 
ROSÉ SEIN?

1+1 Angebot: Frühstück im JUFA
Frühstücken soll man ja bekanntlich wie ein Kaiser. Gut, 
dann haben wir einen Tipp für Sie: das Frühstücksbuffet 
im Klostercafé des JUFA Judenburg. Schönes Angebot im 
März und April: 1 + 1 gratis. Besonders lässig für Kinder 
sind die selbstgemachten Waffeln aus dem Waffeleisen. 

JUFA Judenburg Klostercafé
Kaserngasse 22, T. 05 708 32 90

Gegen Voranmeldung von 7–10.30 Uhr

JU
FA

Da fängt der Tag ja gut an
MITTONI-FRÜHSTÜCK

Mit Ruhe in den Tag starten
FRÜHSTÜCKEN IM JUFA

MUTTERTAGS-
BUFFET

So., 12. Mai 
11.30–14 Uhr

Heut am Tisch:
FRISCHER FISCH
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JUDENBURG ENTDECKENJUDENBURG ENTDECKEN

10 DINGE, DIE MAN IN JUDENBURG TUN MUSS
WIR HABEN EINE BUCKET LIST FÜR SIE: 
DARAUF STEHEN 1O DINGE, DIE MAN 
BEI EINEM STADTBESUCH IM FRÜHLING 
ERLEBEN SOLLTE. HIER SIND SIE, 
UNSERE TO-DOS IN JUDENBURG!

RICHTUNG RUINE 
LIECHTENSTEIN 

WANDERN 
Unterhalb der 

Burggruine Lichtenstein 
führt ein Wanderweg, 

der immer wieder einen 
tollen Blick auf 

Judenburg frei gibt. 

Achtung: Hier ist 
Trittsicherheit gefragt, 

die Ruine selbst darf aus 
Sicherheitsgründen 

nicht betreten werden. 

AM MURSTEG  
VORBEISCHAUEN
An der Mur Kraft tanken
Vom Hauptplatz über den Gehag 
zum Mursteg spazieren, auf 
dem Weg Schneeglöckchen ent-
decken, den Serpentinen hinab 
zur Mur folgen, wo Bildtafeln 
des Naturlehrpfades heimische 
Pflanzen erklären. 

EINE AUSSTELLUNG  
IN DER STADTGALERIE 
BESUCHEN
Kostenlose Kunst für alle
Die Ausstellungen in der Stadt-
galerie wechseln monatlich. Zu 
sehen sind heimische, nationale 
und internationale Künstler. 
Immer freitags und samstags  
von 10–12 Uhr geöffnet.

DIE MAGDALENAKIRCHE 
ENTDECKEN
Kunst in der Kirche
Die Magdalenakirche in der Mur-
vorstad ist dem Bestand nach die 
älteste Kirche von Judenburg und 
wegen ihrer Fresken (um 1370) 
und Glasmalereien (um 1400) von 
größter künstlerischer Bedeutung.

DIE MAGNOLIENBLÜTE 
BEWUNDERN
Duftendes Naturerlebnis
Die blühende Magnolie vor 
dem Museum Murtal ist ein 
Augen- und Nasenöffner. Und 
im April bei voller Blüte ein 
beliebtes Fotomotiv.

AM HERZBANKERL 
PLATZ NEHMEN ...
... und entspannen 
Das Schmuckstück steht direkt am 
Hauptplatz. Von dort hat man den 
besten Blick auf das historische 
Altstadt-Ensemble. Das Bankerl ist 
übrigens die Auszeichnung für den 
schönsten Platz der Obersteiermark!

EIN AUSGEZEICHNETES 
EIS ESSEN GEHEN
Prämierter Genuss
Der Fallstaff meint: Das Eis der 
Drogerie Eismanufaktur in der 
Burggasse gehört zu den belieb-
testen der Steiermark. Seit 9. März 
hat der Laden wieder offen – muss 
man gekostet haben und gehört 
auf unsere To-Do-List!

EINE SHOW IM STERNEN-
TURM ANSCHAUEN
Auf zu entfernten Galaxien
Wir empfehlen „Kosmische 
Dimensionen“ – erleben Sie die 
Zeitspanne von der Entstehung 
des Universums, der Sonne und 
der Planeten bis zum heutigen Tag!

EINE RUNDE DURCH  
DIE MUSEEN DREHEN
Gar nicht langweilig ...
... ist’s im Museum Murtal, dem 
Stadtmuseum und dem Puch 
Museum. Dort lernen Sie Juden-
burgs Stadtgeschichte sowie seine 
archäologische und motorisierte 
Vergangenheit kennen. Spannend – 
nicht nur bei Regenwetter! 

EINEN AUSFLUG ZUR 
WINTERLEITENHÜTTE 
MACHEN
Bergsee trifft Kulinarik
Es warten Natur pur mit kristall
klaren Bergseen und Kulinarik in 
der Winterleitenhütte, von der  
Jause bis zum 8-gängigen Gourmet- 
Menü bei den Gourmet-Alps. 
Infos: www.winterleiten.comW
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Genussvolles Radeln, adrenalin­
getriebener Geschwindigkeitsrausch, 
familiäre Ausflugsaction und kulinari­
sche Schmankerl – ganzjährig kommt 
die gesamte Familie im Murtal voll 
auf ihre Kosten. Im neuen Ausflugs­
zielefolder des Tourismusverbandes 
Murtal findet ihr alles, was es in 
unserer wunderschönen Region zu 
entdecken gibt – angefangen von 
Museen, über Kinderattraktionen 
bis hin zu den schönsten Entde­
ckungspfaden. Den druckfrischen 
Folder gibt es in allen Infobüros der 
Erlebnisregion Murtal und online auf 
www.murtal.at/prospekte.

MURTAL – DIE MISCHUNG MACHT’S!

KONTAKT: ERLEBNISREGION MURTAL 
Red Bull Ring Straße 1, 8724 Spielberg, Tel.: +43 3577/26600, www.murtal.at, info@murtal.at

St
ad

tm
ar

ke
tin

g

27APRIL 202426 APRIL 2024



WIR FEIERN VIELFALT

Judenburg ist eine gewachsene 
historische Stadt, mit Gebäuden aus 
einer Zeit, in der die Anforderungen 
noch ganz andere waren als heute.  
Dadurch stehen in unserer Stadt 
natürlich keine riesigen Hallen zur 
Verfügung, wohl aber Säle, die durch 
ihre Schönheit überzeugen und  
unsere Geschichte widerspiegeln. 
Wer hat schon einen barocken 
Prunksaal einer ehemaligen  
Kirche aus dem 17. Jahrhundert  
als Festsaal, in einem Ambiente, das 
schöner nicht sein könnte?  
Ein wunderbarer Rahmen für  
Konzerte und Festivals, Bälle,  
Hochzeiten, Präsentationen und 
Firmenfeiern, perfekt ergänzt  
durch die weiteren Räumlichkeiten 
im Veranstaltungszentrum.

Und es gibt noch viele weitere Mög-
lichkeiten, in Judenburg zu feiern. 
Etwa im Gewölbekeller im Innenhof 
des ehemaligen Jesuitenklosters 
oder im Oberweger Stadl, der mit 
seiner urigen Atmosphäre auch für 
private Feiern bestens geeignet ist. 
Und da wären noch die Räumlich-
keiten im Haus 23, der ehemaligen 
Wirtschaftskammer, die Dank der 
Initiative des Stadtmarketings er-
halten geblieben sind. Sie bieten die 
perfekte Infrastruktur für Vorträge 
und Versammlungen. Und last but 
not least unsere flexible Hauptplatz-
Bühne plus die vielen privaten Ver-
anstaltungsstätten wie zum Beispiel 
das Schloss Liechtenstein. 

Im Jubiläumsjahr 2024 feiern wir 
unsere Vielfalt – kommen Sie nach 
Judenburg und feiern Sie mit!

Karoline Straner
Citymanagement Judenburg

 judenburg.murtal
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VOM GEBURTSTAG BIS ZUM FESTIVAL
 Wofür? Dank barock-gotischem Festsaal mit Balkon und Empore, Grünem Saal, Lustersaal, Foyer, Jugendkeller und Gewölbekeller  
für eigentlich alles geeignet. Etwa Konzerte, Festivals, Shows, Theater, Bälle, Firmenfeiern, Hochzeiten, Vorträge, Präsenationen, 
Ausstellunge oder Partys.

Ausstattung: Je nach Räumlichkeit und Bedarf indivi-
duell buchbar (Kino-Leinwand, Leinwand, Fernseher, 
Tonanlage, Funkmikros, Beamer, Beleuchtung), Bar im 
1. Stock, Küche und Bar im Tief-Parterre, Garderobe im 
Tiefparterre oder mobil im Foyer beim Haupt-Eingang

Veranstaltungszentrum, Kaserngasse 18-20

SERIÖS ARBEITEN
Wofür? Der Stadtsaal eignet sich für 
Vereins-Versammlungen, Sitzungen, 
Präsentationen und Vorträge, je nach 
Bedarf mit bis zu 120 Sitz- oder Stehplätzen 
und 30 Tischen. 

Der Raum Judenburg passt für 
Worksshops, kleine Seminare, 
Besprechungen für max. 20 Personen, 
fixe Tischaufstellung. Getrennt oder 
gemeinsam buchbar.

Ausstattung: Bei Bedarf: Foyer mit Bar, 
Stehtische mit Tischhussen, Flipcharts 
mit Papier und Stiften, Beamer, Leinwand, 
Fernseher, Tonanlage und Funkmikros. 

Haus 23, Herrengasse 23

FREI BEGEHBARE BÜHNE
Wofür? Für große und kleine Veranstaltungen buchbar, als Musikbühne, 
Ausstellungsfläche, für Vereinsauftritte, 29 m2 Bühnenfläche, Glasdach.

Ausstattung: Tonanlage und Funkmikros, Beleuchtung, weitere Technik-
Ausstattung buchbar, dank Rolltoren lässt sich die Bühne links und rechts 
schließen.

Bühne Hauptplatz, Hauptplatz Judenburg

HOMEBASE DER OBERWEGER FASCHINGSSITZUNG 
Wofür? Neben der Faschingsgaude außerdem noch ideal für Hochzeiten, 
Geburtstagsfeiern und Versammlungen bis zu 280 Personen.

Ausstattung: Bar und Küche, 25 Tische und 120 Sessel, Grundtechnik 
(Radio, CD-Player, Funkmikro), weitere technische Ausstattung gegen 
Anfrage buchbar

Oberweger Stadl, Eigler Siedlung 4, Stadtteil Oberweg

HIER WIRD IN JUDENBURG GEFEIERT
Wir stellen vor: Die Judenburger Veranstaltungsstätten. Ob private Feiern, Firmen-
feste, Vorträge, Lesungen, Festivals, Versammlungen, Kabaretts, Musik-Shows oder 
Messen – in Judenburg sind Sie gut aufgehoben. Und das mit einer neuen Buchungs-
Struktur. Die Online-Reservierung wird optimiert und Sie haben künftig mit der Firma 
HS-Technik nur mehr einen Ansprechpartner für alle Häuser. So können wir noch 
besser auf Ihre individuellen Wünsche und Bedürfnisse eingehen.

BUCHUNGEN
HS-TECHNIK

Hans Ulrich Ströbel
0664 7502 3054

vaz@judenburg.com

WELCHES HAUS SICH FÜR WELCHE FEIER 
EIGNET, UND BEI WEM SIE RESERVIEREN 
KÖNNEN: DAS SIND DIE JUDENBURGER 
VERANSTALTUNGSSTÄTTEN.

Lu
tz

 Jä
ke

l, S
ta

dt
m

ar
ke

tin
g

HAUS 23

Fo
to

 M
itt

er
eg

ge
r, 

St
ad

tm
ar

ke
tin

g

St
ad

tm
ar

ke
tin

g 
(2

)

BÜHNE HAUPTPLATZ VERANSTALTUNGSZENTRUM
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OBERWEGER STADL

VERANSTALTUNGSSTÄTTEN
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Schön wars ...

FASCHINGSGAUDI IN DER STADT
IRRE, IRRE: DAS WAR DER FASCHING IN JUDENBURG.

War der Fasching auch kurz – er wurde in Judenburg ausgiebig ge-
feiert! So luden die Kinderfreunde Judenburg zum großen Kinder-
fasching ins Haus 23, die Senioren tanzten beim Ruheständler-
Ball, das Judenburg-Gschnas feierte eine fulminante Premiere im 
Veranstaltungszentrum und die Oberweger Faschingssitzungen 
waren wieder restlos ausverkauft. Zum Ausklang am Rosenmon-
tag und Faschingsdienstag wurde in den Lokalen der Stadt noch-

mals mit Hutffest und Faschingspartys ausgiebig gefeiert und 
schon am Vormittag waren viele Faschingsnarren in den Geschäf-

ten, Banken und natürlich auch im Stadtamt unterwegs, um Bürger-
meisterin „Wicki“ einen Besuch abzustatten. Schon jetzt vormerken: 
2025 gibt es wieder einen großen Faschingsumzug. Irre, Irre!
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HEREIN!
Zum ersten Mal öff-
nete das Schloss 
Liechtenstein sei-
ne Pforten für die 
Flohmarkttage. Am 
Kinderlohmarkt am 
Samstag und am 
großen Flohmarkt 
am Sonntag konnte 
nach Anmeldung 
jeder teilnehmen, 
der Eintritt für Besu-
cher war frei.

SCHÖN WARS ...SCHÖN WARS ...

KUNSTGENUSS HOCH ZWEI
Kurator Helmuth Ploschnitznigg brachte die Stadtgalerie mit zwei Ausstellungen zum Brummen: Im Advent gab er mit 
„Die Stillen – Verborgene Talente“ sieben von ihm entdeckten Künstlern aus dem Murtal, die „im Stillen werken“, eine Büh-
ne. Am 8. März, dem Weltfrauentag, eröffnete Gergana Popova ihre Austellung „Magische Welten“. Die Bulgarin lebt seit 
1996 in Wien, hat eine Klavier-Ausbildung an der Musical-Akademie absolviert, schreibt Lyrics und tanzt. Zu malen begann 
sie erst 2020. Popova stellte bereits des Öfteren in Österreich, Bulgarien und Spanien aus. Ihr Ehemann Jürgen Rotten-
steiner stammt aus Judenburg und sorgte bei der Vernissage gemeinsam mit Erik Rysavy für den musikalischen Rahmen.
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BITTE LACHEN
Mit „Sketch me if you can“ brach-
te das JuThe-Ensemble „erlogene 
Geschichten mit wahren Hinter-
gründen“ auf die Bühne. Kleine 
Vorschau: Am 12. April feiert mit 
„Das Zauberkissen“ ein Märchen 
von Peter Kluser Premiere.
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ALLE JAHRE WIEDER: CHRISTKINDLMARKT
Handwerk und Kulinarik in den Hütten, weihnachtliches Programm auf der Christ-
kindlmarkt-Bühne, dazu Besuch vom Nikolaus und Bummelzugfahrten für die klei-
nen Christkindlmarkt-Fans. Eine Menge Programm im kurzen Advent. Wir freuen uns 
schon wieder auf den nächsten Christkindlmarkt!

IN MEMORIAM
Plastiken, Malereien, Installatio-
nen, Fotografien: Die Aus-
stellung zu Ehren 
des gebürtigen 
Judenburgers 
Max Sikora 
läuft seit 30. 
November im 
Stadtmuseum.
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SCHNÄPPCHENJÄGERSCHNÄPPCHENJÄGER
unterwegs im Schloss

POINTEN NONSTOP
im JuThe

VOLLES HAUS
am Christkindlmarkt

ABER BITTE MIT VERKLEIDUNG
Ausgelassene Stimmung in Judenburg

SCHÖNER GRUSELNSCHÖNER GRUSELN
mit den Zeiringer 
Silberperchten

„ES WIRD ...“
Ausstellung als Hommage

Faschingstreiben im Stadtamt, den Lokalen und den Geschäften der Stadt. Die Oberweger 
Faschingssitzungen waren wieder komplett ausverkauft.

Sehr nachhaltig: die 
Flohmarkttage im  
Schloss Liechtenstein.

Gleich zwei Ausstellungen sorgten und sorgen in der Stadtgalerie für Furore: „Die Stillen – Verborgene Talente“ und „Magische Welten“ von Gergana 
Popova. Letztere ist noch bis 6. April immer freitags und samstags von 10 bis 12 Uhr bei freiem Eintritt zu entdecken.

„Sketch me if you can“ begeisterte ab 24. 
Februar an vier Terminen die Zuseher.

Die Zeiringer Silberperchten trieben 
nicht nur am Chriskindlmarkt, 
sondern auch beim Krampus- und 
Perchtentreiben der Simultania 
Liechtenstein ihr Unwesen.

Trotz kurzem Advent gab es am Christkindlmarkt eine Menge Programm.

Das Stadtmuseum ehrt den verstorbenen 
Max Sikora mit einer Ausstellung.

FINISSAGE
„Es wird…  

Max Sikora 1958–2023“
Fr., 24. 5. 2024, ab 19 Uhr

Stadtmuseum 
Eintritt frei

ADVENTAUSSTELLUNG
Die Stillen – Verborgene Talente

AUSSTELLUNG ZUM WELTFRAUENTAG
Magische Welten

IN JUDENBURG WAR WIEDER EINIGES LOS. WIR HABEN DIE  
VERANSTALTUNGS-HIGHLIGHTS FÜR SIE ZUSAMMENGEFASST.
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GEBEAUTY ROOM by Katharina B. BURGGASSE 30, JUDENBURG 

office@beautyroombykatharinab.at, +43 677 627 611 83

VORHER NACHHER

VORHER NACHHER

MEDIZINISCHE 
PIGMENTIERUNG DER BRUST

Die Zufriedenheit mit dem eigenen 
Intimbereich ist die Grundlage für das 
eigene Wohlbefinden. Mittels 3D-Technik 
unterstütze ich Frauen nach einer 
Masektomie mit einfühlsamer Brustwarzen-
Micro-Pigmentierung. 
Die Kunst beim 
Pigmentieren liegt hier 
darin, die Einfachheit 
der natürlichen Form 
zu zeichnen. 

VORHER NACHHER

IHR KÖRPER
IN GUTEN HÄNDEN

„Kontaktieren Sie mich noch heute,  
um einen Termin zu vereinbaren, in dem wir  

gemeinsam Ihr Schönheitspotenzial entfesseln.“ 

GUTE FARBEN, LANGE FREUDE

PERMANENT MAKE-UP Schon morgens natürlich schön aussehen. Mit Permanent Make-up 
können Sie Ihre Persönlichkeit und natürliche Schönheit dauerhaft unterstreichen. 
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